
 
  LWL-Bildungszentrum Jugendhof Vlotho 

Anreise: Dienstag, 07.06.2010 bis 09:30 Uhr 
Abreise: Mittwoch, 08.06.2010 ca. 15.30 Uhr 
 
Kosten 
Teilnahmegebühr einschl. Übernachtung im 
Doppelzimmer und Vollverpflegung 
 
185,00 EUR  
  15,00 EUR Einzelzimmerzuschlag pro Nacht 
 
 
 
Anmeldung 
Bitte schriftlich per Post oder per Fax mit beilie-
genden Anmeldeformular an das 
 
LWL-Bildungszentrum 
Jugendhof Vlotho 
Brigitte Böhm 
Oeynhausener Str. 1 
32602 Vlotho 
 
Tel.: 05733 923-312 
Fax: 05733 10564 
E-Mail: Brigitte.Boehm@lwl.org  
 
 
Weitere Seminar- und Kursangebote im Internet: 
www.lwl-bildungszentrum-jugendhof-vlotho.de 
 

Ihre Anmeldung  
erbitten wir schriftlich so früh wie möglich. In der Regel 
erfolgt die Bestätigung in der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Sie erhalten eine schriftliche Zu- oder Absage. Im Falle 
eines Rücktritts von der Anmeldung nach Ablauf der festge-
legten Rücktrittsfrist müssen wir eine Gebühr in Höhe von 
100% der Seminarkosten und 60% der Kosten für Über-
nachtung und Verpflegung berechnen. Für Fragen sind wir 
telefonisch von montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 14.00 
Uhr für Sie erreichbar. 
 
Träger 
des Jugendhofes ist der Landschaftsverband Westfalen-
Lippe, eine kommunale Gebietskörperschaft der 9 kreisfrei-
en Städte und 18 Kreise auf dem Gebiet der früheren Pro-
vinz Westfalen und des früheren Landes Lippe mit Verwal-
tungssitz in Münster. 
 
Vlotho 
liegt an der Weser im östlichen Westfalen, etwa 35 km von 
Bielefeld und etwa 8 km von Bad Oeynhausen entfernt. 
 
Anreise mit der Bahn 
über Bielefeld - Herford - Löhne nach Vlotho (Strecke 
372). Vom Bahnhof Vlotho:  

z mit dem Taxi (ca. EUR 6,00, Tel.-Nr. 05733 / 
2350). 

z mit dem Taxibus (T3 (EUR 2,00, spätestens 30 
Min. vorher bestellen, Tel.: 01801/212221), 
von Montag bis Freitag jede Stunde ab 6.02 
Uhr, letzte Fahrt 18.02 Uhr; Samstag ab 8.02 
Uhr, letzte Fahrt 13.02 Uhr – passend zur An-
kunft der Züge. 

 Bei Buchung bitte genaue Anzahl 
 der Mitfahrenden nennen ! 
z zu Fuß (ca. 15 Minuten). 

 
 
Mit dem PKW  
finden Sie uns über die A2 Dortmund - Hannover, Abfahrt 
31/(Vlotho-)Exter oder über die A30 Osnabrück - Bad Oeyn-
hausen.  In der Ortsmitte Vlothos folgen Sie der Beschilde-
rung Burg/Jugendhof  (Burgstraße) ca. 1 km bergauf bis 
zum Parkplatz an der Burg Vlotho, direkt vor dem LWL-
Bildungszentrum. 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

   Mit Jungenarbeit 
   beginnen 

– Wie Jungenarbeit gelingen kann –  
 

    „ein Workshop nur für Männer“ 
 
 

   07.06. - 08.06.2010 
 

Auskunft zu den Inhalten: 
 
Christoph Kröger 
Tel.: 05733 923-321 
E-Mail: christoph.kroeger@lwl.org 



 
Der § 9 Abs. 3 SGB VIII (Kinder- und 

Jugendhilfegesetz) verpflichtet Träger 

der öffentlichen und freien Jugendhilfe 

dazu, in allen Angeboten und Maßnah-

men die unterschiedlichen Lebenslagen 

von Mädchen und Jungen zu berück-

sichtigen, und auch der Landesjugend-

plan schreibt die geschlechtsbezogene 

Arbeit mit Jungen (und Mädchen) als 

Querschnittsaufgabe fest. 

 

Es stellt sich also nicht mehr so sehr die 

Frage, ob geschlechtsbezogen mit Jun-

gen gearbeitet werden soll – sondern 

vielmehr wie dieses möglich ist. 

 

Hierauf eine Antwort zu finden setzt ei-

ne Auseinandersetzung u. a. mit Eck-

punkten männlicher Sozialisation, den 

Bedürfnissen, Interessen und Themen 

von Jungen, aber auch den individuel- 

 

 

 

 

len biografischen Anteilen, der Frage  

der Rolle als Fachmann und der eige-

nen Motivation zur Jungenarbeit voraus. 

 

Hierzu soll diese Veranstaltung einen 

Einstieg bieten. 

 

Weiterhin werden Ansätze praktischer 

Jungenarbeit und ihre Fallstricke vorge-

stellt sowie erprobt, so dass über theo-

retische und konzeptionelle Grundlagen 

hinausgehend bereits erste Ideen und  

Vorstellungen für die eigene Praxis ent-

wickelt werden können.  

 

Da die Frage des Einstiegs in die ge-

schlechtsbezogene Arbeit mit Jungen 

auch eine Frage der Finanzen ist, wird 

ergänzend die Möglichkeit der Antrags-

stellung zur Projektförderung nach dem 

Landesjugendplan NRW thematisiert. 

 

 

 

 

Ziel der Veranstaltung ist es, theoreti-

sche und konzeptionelle Grundlagen 

und einen ganz eigenen Weg in die ge-

schlechtsbezogene Jungenarbeit zu 

entwickeln und so interessierten Män-

nern den Einstieg in die Jungenarbeit 

und einen erweiterten Zugang zu Jun-

gen zu eröffnen. 

. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Jungenarbeit beginnen – wie Jungenarbeit gelingen kann 

Referent: 
Sandro Dell’Anna 
Fachstelle Jungenarbeit / Landesarbeitsge-
meinschaft Jungenarbeit in NRW e.V. 
 
Leitung: 
Christoph Kröger 
Diplom-Sozialpädagoge (Medienpädagoge), 
Mediator, Lösungsorientierter Berater, 
LWL-Bildungszentrum Jugendhof Vlotho 

Die Fortbildung richtet sich an Männer: 
Sozialpädagogen und Erzieher, die in Einrichtungen der Erziehungshilfe oder im Rahmen von offenen Angeboten mit Jungen arbeiten;  
Mitarbeiter aus den Bereichen KiTa, Familienzentren, Schulsozialarbeit, sowie an Lehrer. 



LWL-Bildungszentrum Jugendhof Vlotho 
Brigitte Böhm 
Oeynhausener Straße 1 
 
32602 Vlotho 
 
Fax-Nr. 05733 10564 
Tel: 05733 923-312 
 

Anmeldung * 
(bitte unbedingt alles ausfüllen) 

 
Thema: Mit Jungenarbeit beginnen – wie Jungenarbeit gelingen kann  Termin: 07.06. - 08.06.2010 
 
 
Nachname: .................................................................Vorname: ............................................................ 
 
Anschrift (p): .........................................................................................................  Tel.: ............................................ 
 
Dienststelle:.......................................................................................................... Tel.:............................................. 
 
Anschrift: ............................................................................................................... Fax:........................................…..  
 
E-Mail/ dienstl.: ...............................................................E-Mail/ priv:.....................................................................… 
               
□ Anreise mit öffentl. Verkehrsmittel             □ Anreise mit Pkw     
 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Adresse zur Bildung von Fahrgemeinschaften weitergegeben wird:     

□ nein         □ ja    
 
□ Mein Arbeitgeber zahlt die Kosten   
 Rechnung an folgende Rechnungsanschrift: 
 
................................................................................................................................................................................... 
 
................................................................................................................................................................................... 
      
□  Ich bin Selbstzahler    □     Ich bin in Ausbildung/arbeitslos 
(Zahlung nur vor Ort in bar oder per EC-Karte) 
 
 
□   Ich wünsche eine Übernachtung im Doppelzimmer □     
□   Ich wünsche eine Übernachtung im Einzelzimmer   (zusätzlich € 15,--/Nacht)                □  
    EZ stehen nur begrenzt zur Verfügung / ggfs. Hotelunterbringung                         
           

□   Ohne Übernachtung mit Verpflegung      □       
  

□  Ich bitte um fleischloses  Essen   //   □  besondere Diäten: ................................................................................ 
 
Sie erhalten während Ihres Aufenthaltes Frühstück, Kaffee/Tee, 3-gängiges Mittagessen, Kaffee/Kuchen, A-
bendbrot. Nicht in Anspruch genommene Mahlzeiten werden nicht erstattet! 
 
  
Mir ist bekannt, dass ich bei Absage, auch im Krankheitsfall, nach Ablauf der Rücktrittsfrist (diese wird in der Anmel-
debestätigung mitgeteilt)  100% der Seminargebühr und 60% der Kosten für Übernachtung und Verpflegung tragen 
muss.  
 
Ihre Bestandsdaten und freiwilligen Angaben verwenden wir allein zur Erbringung unserer Leistungen und, mit Ihrer 
Zustimmung, für Ihre zukünftige Betreuung mit Informationen rund um das Angebot des LWL-Bildungszentrums. Es 
findet keine Weitergabe der Daten an Dritte statt. Wenn Sie keine Informationen über Angebote des LWL-
Bildungszentrums wünschen, können Sie uns dieses jederzeit formlos mitteilen. 
         
                                                                                                                                       
......................................................................................................................................................................... 
Datum                        Unterschrift 


